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Zentrale Leitstelle Darmstadt-Dieburg

Kennzahlen 2022:

ca. 230.000 Vorgänge

Hieraus entstanden:

57.673 Rettungsdiensteinsätze

2.697 Feuerwehreinsätze



Prüfung Einführung EmergencyEye

Erste Kontaktaufnahme seitens der Fa. COREVAS erfolgte Anfang 2022, damals 
mit Vorstellung der rudimentären Funktionalitäten.

Anfang 2023 erneute Kontaktaufnahme nach Umstellung des 
Konzessionsmodells und der Kostenstruktur.



Systemeinführung im Odenwaldkreis

Die Einführung im Odenwaldkreis erfolgte im Rahmen des Projektes 
„Katastrophenschutz goes Digital“ als eines von drei Unterprojekten.

EmergencyEye
LoRaWAN (Datenerhebung Wasser und Wetter) 

Waldbrandfrüherkennung (Sensorik Brand- und Gasgeruch)

Hierfür erfolgt die Bereitstellung von Fördermitteln mit einer Gesamtsumme von 
2.500 000 € seitens des hess. Ministeriums für Digitale Strategie und Entwicklung.



1 x grüner Haken Funktionsabbildung derzeit über Alternativsysteme
2 x grüner Haken Funktionsabbildung derzeit ohne Installation weiterer Apps 



Kostenkalulation

EmergencyEye wird seit Ende 2022 über jährliche Supportkosten berechnet. Diese 
setzen sich wie folgt zusammen:

Hauptlizenz Unterlizenz Gesamtkosten

1 Jahres Vertrag 0,06 € / Einwohner 0,006 € / Einwohner 19.800 €

3 Jahres Vertrag 0,05 € / Einwohner 0,005 € / Einwohner 16.500 €

5 Jahres Vertrag 0,04 € / Einwohner 0,004 € / Einwohner 13.200 €

Kosten (Angabe Nettopreise) sind im Ergebnishaushalt abzubilden und keine Kosten des Rettungsdienstes. 
Also derzeit nicht refinanzierbar!



Aspekt des Mitarbeiterschutzes

- derzeit bis zu 10 Anwendungen zur Bearbeitung am Arbeitsplatz

- sukzessive Inkludierung in eine Nutzeroberfläche / Einsatzleitsystem

- Reguläre Notrufabfrage anhand Strukturierter Notrufabfrage (SNA) und 
Hilfestellung im Notrufdialog

- Belastung durch Bildübertragung vom Unfall-/Schadensort (Bsp. Reanimation)



Erweiterung Funktionsumfang bestehender Systeme

Ankündigung durch Turmsolution und Combirisk einer Erweiterung der 
Funktionalität Videoübertragung für das System KatWarn/Hessenwarn mit einer 
Kostenkalkulation in Höhe von ca. 3.000 € / Jahr.

KatWarn/Hessenwarn/HessenAlarm wird seit mehreren Jahren erfolgreich über 
eine den Mitarbeitern bekannte Oberfläche genutzt.



Danke für die Aufmerksamkeit!

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.


